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Collegium Vocale Gent  
 
Das Collegium Vocale Gent wurde 1970 auf Initiative von Philippe Herreweghe gegrün-
det. Das Ensemble war eines der ersten, das neue Ideen zur barocken Aufführungspraxis 
in der Vokalmusik umsetzte. Sein authentischer, textorientierter und rhetorischer An-
satz gab dem Ensemble den transparenten Klang, mit dem es Weltruhm erlangte und in 
den großen Konzertsälen und Musikfestivals Europas, der Vereinigten Staaten, Russ-
lands, Südamerikas, Japans, Hongkongs und Australiens auftrat. Seit 2017 veranstaltet 
das Ensemble sein eigenes Sommerfestival Collegium Vocale Crete Senesi in der Tos-
kana, Italien. 
 
In den letzten Jahren hat sich das Collegium Vocale Gent organisch zu einem äußerst 
flexiblen Ensemble entwickelt, dessen breit gefächertes Repertoire eine Reihe verschie-
dener Stilepochen umfasst. Seine größte Stärke ist die Fähigkeit, für jedes Projekt die 
ideale Besetzung zusammenzustellen. Musik aus der Renaissance wird zum Beispiel von 
einer kleinen Gruppe von Solisten aufgeführt. Die deutsche Barockmusik, insbesondere 
die Vokalwerke von J.S. Bach, ist eine Spezialität des Ensembles und stellt nach wie vor 
die Krönung seiner Arbeit dar. Das Collegium Vocale Gent hat sich auch auf das roman-
tische, moderne und zeitgenössische Oratorienrepertoire spezialisiert, das mit einem 
symphonischen Chor von bis zu 80 Sängern aufgeführt wird. 
 
Neben seinem eigenen Barockorchester arbeitet das Collegium Vocale Gent bei der 
Durchführung dieser Projekte mit verschiedenen historisch informierten Instrumentalen-
sembles zusammen, darunter das Orchestre des Champs Elysées, das Freiburger Ba-
rockorchester und die Akademie für Alte Musik Berlin.  Es arbeitet auch mit prominen-
ten Symphonieorchestern wie dem Antwerpener Symphonieorchester, dem Königlichen 
Concertgebouw-Orchester Amsterdam, dem Budapest Festival Orchestra, der Staatska-
pelle Dresden oder dem Chamber Orchestra of Europe zusammen. Das Ensemble hat 
mit Ivor Bolton, Marcus Creed, Reinbert de Leeuw, Iván Fischer, René Jacobs, Yannick 
Nézet-Séguin, Kaspars Putnins, Jos van Immerseel, Paul Van Nevel, James Wood und vie-
len anderen führenden Dirigenten zusammengearbeitet. 
 
Unter der Leitung von Philippe Herreweghe hat das Collegium Vocale Gent eine beein-
druckende Diskografie mit mehr als 100 Einspielungen aufgebaut, die meisten davon bei 
den Labels Harmonia Mundi France und Virgin Classics. Im Jahr 2010 gründete Philippe 
Herreweghe zusammen mit Outhere Music sein eigenes Label φ (phi), um sich volle 
künstlerische Freiheit für den Aufbau eines reichhaltigen und vielfältigen Katalogs zu 
verschaffen. Seitdem sind rund 25 neue Aufnahmen mit Vokalmusik von Bach, 
Beethoven, Brahms, Dvorak, Gesualdo, Haydn oder Victoria erschienen. Zu den jüngsten 
Einspielungen gehören Anima dolorosa, das vierte Buch der Madrigale von Claudio Mon-
teverdi (LPH37), Beethovens Oratorium Christus am Ölberge (LPH039) und Herz und 
Mund und Tat und Leben, ein neuer Band mit Kantaten von J.S. Bach (LPH041). 
 
Das Collegium Vocale Gent wird von der Flämischen Gemeinschaft, der Stadt Gent und 
der Nationallotterie Belgiens finanziell unterstützt. 
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Kurzfassung: 
 
 
Das 1970 von Philippe Herreweghe gegründete Collegium Vocale Gent revolutionierte 
die barocke Vokalmusik durch die Einführung neuer Aufführungspraktiken. Die Betonung 
von Authentizität und Textklarheit verschaffte dem Ensemble internationale Anerken-
nung und führte es auf Bühnen von Europa bis Asien. Seit 2017 veranstaltet das Ensem-
ble sein eigenes Sommerfestival, Collegium Vocale Crete Senesi, in der malerischen Um-
gebung der Toskana, Italien. 
 
Mit einem vielfältigen Repertoire, das Jahrhunderte umspannt, hat sich Collegium Vo-
cale Gent zu einem vielseitigen Ensemble entwickelt, das seine Kräfte auf jedes Projekt 
abstimmt. Die Anpassungsfähigkeit des Ensembles kennt keine Grenzen und reicht von 
intimen Interpretationen von Renaissancemusik bis hin zu großen symphonischen Auf-
führungen von Werken der Romantik und der Gegenwart. Die Beherrschung des deut-
schen Barockrepertoires, insbesondere der Vokalkompositionen von J.S. Bach, ist un-
übertroffen. 
 
Durch die Zusammenarbeit mit führenden historischen Orchestern und Sinfonieorches-
tern hat sich das Collegium Vocale Gent als eine dynamische Kraft in der Welt der klas-
sischen Musik etabliert. Unter der Leitung von Herreweghe hat das Ensemble eine um-
fangreiche Diskografie erstellt, die sein künstlerisches Können und seine Innovations-
kraft unter Beweis stellt. Mit Unterstützung der Flämischen Gemeinschaft, der Stadt 
Gent und der belgischen Nationallotterie inspiriert das Collegium Vocale Gent das Publi-
kum in aller Welt mit seinen zeitlosen Interpretationen und seinem unermüdlichen Ein-
satz für musikalische Spitzenleistungen. 
 


